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ainslnne Yireis blau.
1885.

Donnerstag, den 31. December 1885.
Verantwortlicher Redacteurs O. Opitz. �� Druck, Verlag und Expeditiom O. Opitz in Namslaw

A . Aintlicher Theil.

No. 5271 Namslarp den 24. December 1885.
Nachbenatinte Personen haben die für sie unterm 27. October er. angewiesene Jmpsprä-

mie bis jetzt noch nicht abgehoben und werden hiermit aufgefordert, dieselbe bis spätestens Ende
Januar f. J. in der hiesigen Kreiscommunalkasse zu erheben:
1. Jnlieger Szabe in Hönigern 7. Magd Rosina Janietz in Johannsdorf
2. Schuhmacher Anwand in Hönigern 8. Schlofserineister Schczucka in Namslau
3. Knecht Koschik in Hönigern 9. Schneidermeister Postrach in Namslau
4. Magd Franziska Bialas in Schwirz 10. Gärtner Blaser in Namslau
5. Häusler Krex in Schwirz 11. Schuhmachermeister Engel in Namslau
6. Schuhmacher Podolski in Steinersdorf 12. Jnwohner Reigber in Namslau

Die betr. Guts- und Gemeindevorstände und die Polizei-Verwaltung hierselbst werden
aufgefordert bezw. ersucht, vorgenannte Personen zur alsbaldigen Abhebung der ihnen zustehenden
Jmpfprämie zu veranlassen;

Der Kreisausschufp J. V.: Langner, .Kreisausschuß-9Jiitglied.
No« 5281 « Berlin, den«-L. December 1885.

ääefanntmacbunig.
Bei der heute in Gegenwart eines Notars öffentlich bewirkten 10. Verloosung von Schuld-

verschreibungen der 4prozentigen Staatsanleihe von 1868 A sind die in der Anlage verzeichneten
Nummern gezogen worden.

Dieselben werden den Besitzern mit der Aufforderung gekündigt, die in den ausgeloosten
Nummern verschriebenen Kapitalbeträge vom I. Juli 1886 ab gegen Quittung und Rückgabe der
Schuldverschreibnngen und der nach dem 1. Juli E. J. fällig werdenden Zinsscheine Reihe V No.
6 bis 8 nebst Anweisungen zur Reihe VI bei der Staatsschulden-Tilgungskasse hierselbst, Tauben-
{trage No. 29, zu erheben. r

Die Zahlung erfolgt von 9 Uhr Vormittags bis 1 Uhr Nachmittags mit Ausschluß der
Sonn- und Festtage und der letzten drei Geschäftstage jeden Monats. Die Einlösung geschieht
und! bei den Regierungsakniuptkassen nnd in Franfurt a. M. « er Kreiskasse

Zu diesem Zweck können die Schuldverschreibungen ne ist Zinsscheinen und Zinsschein-An-
weisungen einer dieser Kassen schon vom 1. Juni k. J. ab eingereicht werden, welche sie der Staats-
schulden-Tilgungskasse zur Prüfung vorzulegen hat und nach erfolgter Feststellung die Auszahlung
vom 1. Juli 1886 ab bewirkt.

Der Betrag der etwa fehlenden Zinsscheine wird von dem Kapitale zurückbehalten.
Mit dem 1. Juli 1886 hört die Verzinsung der verloosten Schuldverschreibungen auf.
Zicgleich werden die bereits früher ausgeloostem auf der Anlage verzeichnetem noch rück-

ständigen Schuldverschreibungen wiederholt und mit dem Bemerken ausgerissen, daß die Verzinsung
derselben mit dem Tage ihrer Kündigung aufgehört hat. «

Die StaatsschuldeiiTilgungskasse kann sich in einen Schristwechsel mit den Jnhabern der
Schuldverschreibungen über die Zahlnngs-Leistung nicht einlassen.

Formulare zu den Quittungen werden von den oben gedachten Kassen unentgeltlich verabfolgt.
dpaiiptvertvaltuiig der Staatsfchuldem Sydonx

Breslau, den 4. December 1885.
Juden: wir obige Bekanntmachring der Hauptverivaltring der Staatsschulden hierdurch zur

Kenntniß des Publikums bringen, machen wir wiederholt auf die Nachtheile und Verluste aufmerksam,
welche den dabei bethcilizzteii in »dem Falle erwachsen, wenn die Beträge der jetzt oder schon früher
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verloosten resp. Schttldverschreibungen nicht rechtzeitig in Empfang genommen werden, indem die
über die zur Erhebung der Valuta festgesetzten Tertnine fortbezogenen Zinsen zurtickerstattet werden

müssen. 
Ein Verzeichnis; der jetzt oder schon früher ausgeloosten Schuldverschreibungen der hier in
Rede stehenden Anleihe, wie ein solches diesem Stücke des Amtsblattes beigegeben worden, liegt bei
der Regierungs-Haupt-Kasse und der Jnstitutenkasse hierselbst, bei den Kreiskasseip sowie aus den
Bureaux der Landräthe und Magisträte des Bezirks und in den Bureaux des hiesigen Königlichen
Polizei-Präsidiums zur Einsicht vor.

KönigL Regierungs-Präsident. Frhr. Juncker von Qber-Conreut.
Name-lau, den 28. December 1885.

Vorstehende, in No. 52 des Breslauer Regierungs-Amtsblattes pro 1885 abgedruckten
Bekanntmachtingen bringe ich mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß das Verzeichtiiß
der gezogenen resp. gekündigteti Schuldverschreibungen in den Amtslokalen der ålltagisträte hier und
in Reichthal, der Königlichen Kreistasse und des Königlichen Landraths-Amtes hierselbst zur Einsicht
des Publikums ausliegt.

No. 529] 
Seitetls des Herrn Landeshauptmantis der Provinz Schlesien zu Breslau ist ein Verzeich-Namslau, den 28. December 1885.

niß der seit längerer Zeit flüchtigen Zwangszöglinge mitgetheilt worden, welches ich hierunter zum
Abdruck bringe.

Die Orts-Polizei: und Gemeinde-Behörden des Kreises ersuche resp. Beauftrage ich, nach dem
Verbleib der Zöglinge zu recherchiren und mir im Ermitteluttgsfalle ungesäumt Auzeige zu machen

z H e i m a t h s -

No. Zu: und Vornamew . �::JT· Flüchtig seit.O r t. I K r e i s.
1. Nowak, Franziska Königshiitte s Veuthen 28/9. 72 16/4. 85
2. Länger, Peter Veuthen 16/2. 69 10/5. 85
3. Lepiarz, Jgnatz Ndr.-Heiduck s Veuthen 3/2. 72 30/9. 85
4. Ritter, Richard Breslau 28/7. 69 4/11. 85
5. Wuttke, Adolf dto. 9/7. 69 13/11. 85
6. Heinke, Karl Waldvorwerk Vrieg 4/9. 69 30/8. 84
7. Lukasczyk, Robert Brzczetz Cosel 6/9. 71 16/7. 73
8. Koch, Emil Klodnitz Cosel 18/10. 68 15/4. 85
9. Koch, Josef, Klodnitz Cosel 26/9. 71 24/11. 85

10. Fechner, Wilhelm NdrxHerioigsdorf Freystadt 1/11. 68 13/8. 84
11. Linke, Wilhelm Ob.-Schwedelsdorf Glatz 27/9. 70 11/1.2. 84
12. Belgrad, Franz, Trynnek Gleiwitz 6/6. 72 22/6. 85
13. S�oht, Paul Viogwitz Grottkau 19/5. 73 29/9. 85
14. Harbig, Wilhelm Wilhelmsthal Habelschwerdt 29/12. 69 22/2. 85
15. Grimmig, Franziska Laurahütte Kattowitz 4/10. 69 1/ I. 85
16. Rinke, Paul Leobschütz 5/12. 73 7/8. 85
17. Stolzmanm Paul KlxKotzenau Lüben 6/11. 70 30/8. 85
1s. Jocksch, August « Gesüß Neisse 6/11. 69 3/11. 85
19. Samel, Karl Orzesche Pleß 25/6. 70 9/7. 85
20. Vlaczelh Josefa Langendors Ratibor 30/11. 69 5/8. 84
21. Rrömer, Alsred Ratibor 20/4. 70 1/�9. 84
22. Reschka, Johann Kranowitz Ratibor 27/12. 73 10/11. 85
23. Romanber, Nikolaus Karlubietz Groß-Strehlitz 15/12. 73 22/5. 85
24. Niebsch, Karl Ober-Mahliatc Trebnitz 28/1. 71 26/10. 85
25. Vialon, Ludwig Alt-Zabrze Zabrze 12/8. 69 26/11. 84
26. Mavaiskkx Victor Königshütte Veuthen 13/12. 72 « g» �.2. ä
27. 6chtehel, Josef dto. dto. 5/9. 75 a Z« g
28. Zielonka, Paul Veuthen Veuthen 13/1. 72 g�- H S
29. Ruhnert, Theodor dto. - dto. 8/11. 72 E; Z Z»
30. Jos.chouek, Franz dto. dto. 10/10. 75  Z «,
31. Stegmunbcghf, August Birawa Cosel 25/ 12. 71 g g
32. Fischer, Heinrich Silberberg Frankenstein 21/3. 72 II S ä
as. Jakeh Franz Vabitz Leooschütz 31/12. 71 g. J? »»
-34. Melzer, Gustav Giehren Löwenberg 23/5. 78 .3 E IF,
35. Jaglo, Josefa Moschalla Lublinitz 26/10. 71 a1�. E «:



��-��-� 551

No« 530] Namslam den 28. December 1885.
Die Magistriite sowie die Guts« und Gemeindevorstände des Kreises benachrichtige

ich hierdurch, das; höherer Anordnung zufolge die Uebersichten der ur Zwangsvollstreb
kung überwiesenen Riiclstände an directen Kommunab un Sehulsteuern ein-
schließlich des Schulgeldes für die Folge � insoweit diese Beträge im Monate October
d. IS. fällig geworden sind und weiter fiillig werden - nicht mehr monatlich sondern
vierteljährlich aufzustellen sind.

Die erste Quartalsnachweisung  fiir die Monate October, November und December d.
Is.! würde demnach spätestens am l0. Februar c. Js. hierher einzurcichen sein.

Die Nachweisungen A nnD B der wegen KlassensteuewRüclstciuden erfolgten Mahnun-
gen und Zwangsvollstreckungen sind nach wie vor allmonatlich bis zum 28. einzureiihem
worauf ich noch besonders aufmerksam mache.
NO� 531] Namslau, den 28. December 1885.

Seitens der Papiermacher-Berufsgenofsenschaft, Section XI Schlesien und Posen, ist für
die Regierungs-Bezirke Breslait und Bromberg Herr Lieutenant Ich. Scholz in ObxWeistritz Kreis
Schweidnitz zum Vertrauensmann und Herr Director Wilhelm Heck in Mühldorf Kreis Glatz zu
dessen Stellvertreter gewählt worden, was ich hierdurch zur öffentlichen Kenntniß bringe.
NO« 5321 Namslau, den 28. December 1885.

Sr. Excellenz der Herr Minister des Jnnern hat dem Comitee für den Pferdeinarkt zu
Königsberg i. Pr. unterm 9. December d. Js. die Genehmigung ertheilt, bei Gelegenheit des im
nächsten Jahre daselbst stattfindenden Pferdemarktes eine öffentliche Verloosung von Equipagem Pfer-
den 2c. au veranstalten. Es können 40000 Loose ä. 3 Mark in dem ganzen Vereiche der Mon-
archie abgesetzt werden.
NO� 533l Namslau, den 28. November 1885.

Der Herr Minister des Jnnern hat unterm 3. d. Mts dem Union -Klub in Berlin die
Erlaubniß ertheilt, für die Zwecke desselben im nächsten Jahre eine in drei Serien zerfalleude Lot-
terie, zu welcher im Ganzen 300 O00 Loose ä 1 Mark ausgegeben werden dürfen, nach Maßgabe
des vorgelegten Verloosutigs-Planes zu veranstalten und die betreffenden Loose im ganzen Bereiche
der Monarchie zu vertreiben.
NO« 534] Namslau, den 28. December 1885.

Der Herr Minister des Jnnern hat unterm 5. d. Mts. dem Verein für HinderniskReniien
zu Berlin die Erlaubniß ertheilt, im Monat April nächsten Jahres eine« öffentliche Verloosung von
Pferden, Equipagen &c. zu veranstalten und die betreffenden Loose im ganzen Bereiche der Monarchie
zu vertreiben. «

Der Königliche Landrath. J. V.: Hoffmann, Kreis-Secretair.

Das Amtslocal der Königlichen Kreis-Kasse ist wegen Quswärtiger Amtsgeschäfte des unter-
zeichneten Rentmeisters am t

Niontag den 4. Januar 1886 geschlossen.
Namslau, den 28. December 1885. Königliche Kreis-Kasse. Sontag.

R a u b m o r d.
Am 24. Dezember d. J. Morgens ist die Ehefrau des Berginvaliden und Hausbesitzers

Friedrich Hamveh Luise geborene Steinberg, in ihrer Wohnung zu Neuhain bei Dittersbach
mittelst einer Rodehacke erschlagen. Der bisher nicht ermittelte Mörder hat zugleioh eine Kommode
erbrochen und aus derselben 6 Thalerstücky 1 Zehnmarkstüch 1 Zweimarkftück und ca. 9 Niark in
verschiedenen Münzsortem geraubt. Es ist anzunehmen, daß der Mörder an seinem Körper, nament-
lich an feinen Händen Blutspuren davon getragen hat und dieselben zu beseitigen versucht. -

Wer über die Person des Thäters oder sonstige mit dem Verbrechen zusammenhängende
Umstände irgend welche Angaben zu machen vermag, wird ersucht, dies schleunigst der nächsten Po-
lizeibehörde oder dem Unterzeichneten zu den Acten J. 1165/85 mitzutheilen. Etwaige Kosten
werden erstattet. _
 ÆBei dem Königlichen Herrn Regierungs- Präsidenten in Breslau ist die Aussetzung einer
Belohnung auf die Ermittelung des Mörders nachgesucht worden.

Waldenburg, den 25. Dezember 1885. Der Staatsanwalt.
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, B. Nichtamtlicher Theil.

O für die nächste Nummer des Stadt-ä�  blattes werden des Neujahrstages
  wegen bis spätestens

heute, Donnerstag Nitttag l2Uhr
erbeten» Die Expeclition des 8tackidlattes.

Verpachtung
der Chansfeegeld-Hebeftelle in K r o g n l l n o , Kreis Oppelm

Die Hebestelle Krogullno mit 1 V: meiliger Hebebesugniiß, soll für die Zeit vom 1. April 1886
biss dahin 1889 am «

Montagden 4. Januar 1886 Vormittags 10 Uhr
im Bureau des Kreisausschusses hierselbst öffentlich an den Bestbietenden verpachtet werden.

Vor Beginn des Termines hat jeder Bieter 300 Mark Kaution zu deponiren.
Oppeln, den 14. December 1885. i

Ver Krejøaugfttiuh des Kreises Clsppeln Hernach.

Krieger-Verein Name-statt.
Zur Feier des 25jährigen RegiernngssInbilänm unseres allverehrten Kai-

sers findet am
Sonntag den 3. Januar 1886 Nachmittags 4 Uhr

Fest-Commers
statt, wozu sämmtliche Kameraden hierdurch eingeladen werden.

Abends 1/28 Uhr versammeln sich die Kameraden im Vereinslokal zur

»so-«»

Zihsitsmhssss «« Fssckslzusss am Stall {um Krieger-Vereins.
. g. lmitklixigaåhdretftinsötTstgnuar 1886 Nach.

Am onnabend den 2. Jan. k. J« NeksqhwQuqriqlVormittags II Uhr der vereinigtxn Fenerarbeiter statt, wozu
Iverde ich auf bei? fxiihgr Zlclsillcssfcheu Kkzkx gie cgeehrtetn åJsJtiitgliedlerd von Stdadt und Land hier-enplatze am Ba nho e ier elbt U? Erge- e" EMSE a U! We? M� «»

l Parthie Schmiedekohlem 1Pqk- Der Vorstand der Jnnung undpterbekasse
thie Stcntbknhlen, Champkkskeinz der vereinigten Feuerarbeiter
Chmvvttplattetb Chamvttmehls Niontag den It. Januar 1886
sowie verschiedene Ytenfilieiy als: Nachmittag 2 Uhr
Kohlenwagem Brncketiwaagem wird da;
Gewinste, Gemä e, Schau l , · ,� Sieb» «» f? sp « Neujahrs Quartal

der Böttchew nnd StellmachewJnnnng
sössentlich meistbieteild gegen gleich baare Zakx abgehalten, wozu hierdurch die Herren Jnnungg-
l V st «  . .- .ung e, Gerichtsvollziehen rneister eingeladen werden. V �Human.

. »« »« « .-.,,-,««- .I«--k-- .. , .-o o    -    «

Dolz-«yutittoti.   , ß Kreita den s. annar 1886 werden » «· ·im Fasthaiisk zu SimmFwitz früh von 9 Uhr -·-    »«
ab circa 400 Stämme nnd 200 Mieter zszgsz und! scherzhafte, in größter Auswahl
Kieferw nnd FichtensLeibholz meiftbietend  und neuesten Mustern empfiehlt
gegen gleich baare Zahlung versteigert werden. « Ad_ T Bbe_

. ·J�T«Tsz  . « .--!x-.«:-k;z;..-.zH»«,ZJ--Z-T·-UOHOHWFHZTII  «- -"-·.-" · _ - _Dominium Sinnmelwitz.
Nebst Bei! u



Donnerstag den 31. December 1885.
Beilage zu Nr. 53 des ,,Namslauer KreisblattesA

Bekanntmachung
Am Mittwoch den 6. Januar 1886 von früh 972 Uhr ab werden im Gerichtk

kretscham hierselbst: _
circa 36 Stiick Roth- und WeißbuchewNutzholz  Jagen 155!

� 400 » FichtewBauhölzer  Jagen 97 und 155!
» 25 Stück Kiefern- »  Jagen 56��58!
,, 24 ! Efeu-I. Kiefern- und FichtewScheit  Jagen 52, 56��� 58, 97!
» 200 Nin. FichtewStock  Jag. 52!

und außerdem vom Einschlage de 1885
circa 40 Nur. WeichholzaKniippel g Jagen 107-�111, 136, 137

,, 330 Rm Nadelholz- » , » 144, 159, 160
im Wege der Licitation gegen baare Bezahlung verkauft.

Rogelwitz, den 27. December 1885. · ·
Der Königliche Oberfdrfteu Kirihnexx

Zum 25 jährigen Regierungsjiibiläuni   DI e  l i � i n H I -

St�. �ialcff�i, Tdf!käl!�el&#39;.
Unseres erhabenen Heldcnkaäserss Durch directe Verbindung

findet Sonntag dcn Z. Jllnnnk Abends 7 mit dem Grosszxrundbesitzer
Uhr in der Tarteyncfschen Restauration ein Eklls SVØIIIIIIEETIEHZEZUYEI bei

. Tokay, Eigenthümer von l0
Je  Weinbergen  da-Lruntei" Fekete

statt» und Veres vom Ministerprä-
 .  » » sidenten von �l�isza! Verkaufe

 Ja Co Herrmann  ich im Detail zu Engros-Prei-
empfiehlt, ungeachtet der Stenererljöhung von ca. sen süssen sowie mild-herbenä s
40 Pfg. pro Liter, zu früheren Preisen: Medicinal-Tokayer in Fla-

«o - . - schen mit OriginalverschlussCognasp ff« ä Llm Mk· Um« und Schutzmarke Versehen.
JaUIaica-RUU1 ff. ä Ltr. M. 2,00, Begutachtungen von ersten medicinischen

und chemischen Autoritäten Deutschlands,
JMUUictUVeVschUikt sowie Besitz - Bestätigung des Dlagistrats

Schutzmarke.

Uach QUCIIUÜIT von ErdÖ-Benye liegen bei mir zur Einsicht
ä, Liter Mk. 1,50, 1,25 und 1,00. aus· -

VET EMUUHWS VOU 20 LUEV PVETsEVMåßigUUg- NB. Besonders mache ich auf Marke
�Chateau Ern. Stein� mildherb vom Wein-

Jud» Darmhaiidltang gut Belisar auknxszksani
befindet f�! tstzt im Hause M! Oscar Tietze, Namslau.
Herrn « J. A. Kahns.

gerthom Krumm  s?!eru1ania-T!rogerie. 
9

Starke fügen, YiclåIalFrskUrtcU
E? rttxd xtzsolltligeklzfür Dominien sich eignend, empfiehlt0 BUT« zU llgen re! 611 -

E. Schwuntek, o· DELIT-
Stellmachermftr u. Gastmirth in Liöhszsstvitp Zur« Sylvester elnpsiehlt

i» III; ZZFJZTLIHIzIIkTEEIBZkkssiikkffkäsg «« Pfanuenkttkljerr
Hochachtnnasurill -

Anna Kolbe, E« XZZZFIHVITZI
_ » Pankenschvstdertns Anchises-e Sopha-s, Bcitsteneky

Em zuverlafsigey nuchterner Knecht &#39;Zx Tjsche U» a» m»
Gi0s�0kk stehen  zum Lkerkauf

. . ,
Meldung» nimmt Hm Gqstwikih Schiitnkk F. Schuftan S Ww.

in Giesdorf entgegen. Antritt am 4. Januar. Kloftekftkqße 8.



Ein Cementdurchlasz
1 Mtr. 20 Centm. lang, 60 Ceutm. Lichthöhe,
47 Centm. �Sichtweite, 8 Centin Cementstärke, soll

am 5. Januar Vormittag 10 Uhr
im Gehöfte des Bahnspediteiir Herrn Fuhrig
meistbietend gegen gleich baare Bezahlung verkauft

werde« KönigL Güterexpedition
z Bei vorkommenden  Erneuerungen von Stuhl-

fügen empfehle meine

Anierik Patent-Sitze,
elegaut und dauerhaft.

lVermiethungJ Eine Wohnung im ersten
Stock vorn heraus ist zu vermiethen und bald zu
beziehen bei Robert Posselt,

Klosterstraße
Böänmwitz.

Zum gllenjahr
Freitag den l. Januar 1886:

grosse-es

lnstruinenialcdneeri
von der glianiskaner gitadtliapelke

Proben hiervon können in dem Restauraiit
Tarteyna besichtigt werden.

E. Festes-steh,
Tischlermeister m: der errang. Kirche»

Auch kann sich ein Lehrling sofort melden.
 �· «  

zahlen wir dem, der
åkO beim Gebrauch von

xizokdiiiamfs zikaiserHaijiiwasser
» a Fl. 60 Pfg, jemals wieder Zahnschinerzeii
 bekommt. S. Goldmann S« Co., Dresden. 2*�?

Zu haben
in Name-lau bei R. Titze, Zlosterlirahr.

l. 
I 
ä 
i

in Reichthal bei Aug. Przibilla.

Ein leichter offener Wagen
steht billig zum Verkauf bei. Sehwuntek, 

äliöhnnmitg.
Ein fast noch neuer K« Piauwageit ·YK

ist«-sofort billig zu verkaufen bei
Julins Neumann, Schiniedeineisier

Zn der hannsongnikhtiiiite
Iindhallieiiglisciie Leibe! in verkaufen.

Anfang 4 Uhr Nachmittag.
Entree 20 Pfg. ä Person.

Nach beendeteiii Conccrt:
Tanzvergnügen.

Um zahlreichen Besuch bittct

E. Schwunieck,
 S5astwirtl! in Liihlmiivitx

Zum Hyivesterliraiizdieii
ladet Ei« VII. Preschen.

i Zum Jahres-schlich.
Heute, Donnerstag den 31. d. Sitten

Großes

Sylnefteasaiigesaeizeljen. 
Anfang 7 Uhr.
· Oswaid IVIUHOIZ

Liöhmivitz
HIilfcii Sie Katiirrlu

Hust en, He iserkeit 2c.? so nehmen Sie die W. Voßsscheii
Katarrhpillem welche sofortige Besserung bringen. Voß�sche
Katarrhpillen sind erhältlich in Namslaii beiApotlseker SeydeL
Jede ächte Schachte! trägt den Nanieiisziig Dr. med.V3itt-
linger«�s.

Dienstag den 8. December hat sich
H» ein weiskpudlicher Hund K

zu mir gefunden. Gegen Erstattiiiig der Jnsertions-
gebühren und Futtergeld kann der Hund abgeholt
werdens bei dem Gemeinde-Wächter

Carl Wawereck in Ekkersdorß
Ein Stellmacher

mit guten Zeugnisseti sucht auf einem Doniiniuni
sofort Stellung. Gefl. Offerteii werden in der
Exped d. Bl. entgegen genommen.

Einen Lehrling
nimmt� a« « K« Krichler,
i Väckermeisten

 Eine Anerkennung!! T r a c h e n b e r g
 Rbz. Breslau.! Mit grosser Freude theile ich Ihnen
mit, dass ich durch Gebrauch von Apotheker R. Brandts
Schweizerpillen von einem schon lange anhaltenden Uebel,
Verstopfung, welche verschiedene andere Körperbeschwer-
�den bei meiner Corpulenz mit sich brachte, fast ganz
befreit bin, ich habe keine Beschwerden mehr und fühle
mich seitdem ganz wohl. Ich habe schon vielen An-
deren die achten Schweizerpillen empfohlen und haben
dieselben ebenfalls bei ihnen die besten Erfolge �gehabt;
deshalb sage ich Ihnen für Ihre mir dadurch erwiesene
Hülfe besten Dank und empfehle mich Ihnen mit aller
Hochachtung ganz ergebenst Franz Poppe, Rentier.

Man versichere sich stets, dass jede Schahtel Apo-
theker R. Brandt�s Schweizerpillen  erhältlich a Schach-
tel M. 1 in den Apotheken! ein weisses Kreuz in ro-
them Feld und den Namenszug� R. Brandts trägt und
weise alle anders verpackten zurück,

Ein auch zwei Leijrlinge
KirOhSZLCLJe Hiacijririzteiu «

Am Sonntag nach dem Neujahr  den 3. Jan. k. J.!,
können  melden bei Pranjor� als zur «kirthl. Feier des« 25jährigen Regierungspszubiläunis
 Schneidermeistelsz f Sr.  geikchskaiserg und Konigs, predigen in hiesiger

&#39; &#39; »·CIO«"""EEILLHZ rm. A. Poln.: Pastor"Nitransky.
· t   �Kg-ff H? BPjsteutsgäztPastjior Schwarzmmm an i · «. ««I-«««-«» m.: a or trauen.F]  Lgrked,� «« Hex-XX »«- Aintsivoche des deutschen Pastors.

Flekschekmelskeks  &#39;52� Das evangelifche Pfarraniu
KspLÅL ff. ·


